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Seniorenfahrt
im Pfarrverband
Miesbach – Alle Senioren
im Pfarrverband Miesbach
und Hausham-Agatharied
werden am Dienstag, 1. Ok-
tober, zur diesjährige Se-
niorenwallfahrt nach Frei-
sing eingeladen. Gemein-
sam wird um 10.30 Uhr ein
Gottesdienst in St. Georg
gefeiert, anschließend im
Hofbräuhaus Keller einge-
kehrt. Daraufhin findet ei-
ne Führung im Freisinger
Dom statt. Nach der Kaf-
feepause im Museumsca-
fé geht es wieder Richtung
Heimat. Busabfahrt ist am
Morgenum8.10Uhr amBür-
gersaal inHaushamundum
8.20Uhr amWirtshaus Stau-
denhäusl in Agatharied. Ein
zweiterBus fährt inParsberg
um 8.15 Uhr an der Schule
los, die Miesbacher steigen
um8.30Uhr amBahnhof zu.
Die Kosten für die Fahrt be-
tragen 15 Euro. Anmeldun-
gen sind bis 26. September
im Pfarrbüro Miesbach un-
ter Telefon 08025/70190mög-
lich. ran

Chor und
Orchester
Miesbach – Der Chor- und
Orchesterverein Miesbach
probt ab kommender Wo-
che wieder jeden Montag,
ab 19 Uhr, im ersten Stock
der Altenpflegeschule (Haid-
mühlstr. 30). „Neuzugänge
sind jederzeitwillkommen“,
teilt der Verein mit und bit-
tet um Anmeldung bei Vor-
stand Georg Sollfrank un-
ter der Telefonnummer
08024/92363. ran

Orgelkonzert
in St. Laurentius
Parsberg – Dasmittlerweile
zehnte Konzert des 1. Inter-
nationalen Oberland Orgel-
festivals ist am Samstag, 14.
September, zu hören. Und
wieder wird ein Hochka-
räter in die Tasten greifen:
Carlos Paterson spielt ab
19 Uhr in St. Laurentius in
Miesbach-Parsberg. Der ara-
gonesischeOrganist, Pianist
und Komponist genoss eine

umfangreicheAusbildung in
verschiedenen Disziplinen.
Er wurde kürzlich mit dem
internationalen Kompositi-
onspreis Cristóbal Halffter
ausgezeichnet und konzer-
tiert bei den renommiertes-
ten internationalen Festivals
unter anderem in Madrid,
Sevilla, Porto, Florenz, Ve-
nedig, Leeds, und der Hong-
kong Music Hall. Paterson
hält zudem regelmäßig Vor-
träge amCervantes-Institut
in Brüssel, an der Lund-Uni-
versität in Malmø (Schwe-
den) und am Franz Joseph
Haydn Konservatorium in
Eisenstadt (Österreich). Au-
ßerdem ist er Mitglied des
künstlerischenKomitees des
InternationalenKlavierwett-
bewerbs „Antón García Ab-
ril“. Seit zehn Jahren ist er
Professor für Orgel an der
Musikhochschule Joaquín
Rodrigo in Valencia. Der
Eintritt zu seinem Konzert
in Parsberg ist frei. ft

Spende an die Tafel
26 Schulranzen für Miesbach und Schliersee

Miesbach – Der Verein Stern-
stunden spendete 26 Schul-
ranzen an die Tafel Miesbach.
Erstklässler in Miesbach und
Schliersee durften sich darü-
ber freuen.
Die Einschulung eines Kin-

des ist oft sehr kostspielig.
Denn somüssen ein Schulran-
zen, Stifte und ein Mäppchen
besorgt werden. Die ohnehin
schon angespannte finanziel-
le Situation von Tafelkunden
wird dadurch zusätzlich belas-
tet. Damit den Familien diese
Belastung genommenundden
Kindern der Start ins Schulle-
ben erleichtert wird, spendete
derVerein Sternstunden insge-
samt 1.700 Schulranzen anden
Landesverband Tafel Bayern.
Auch die Tafel Miesbach

konnte so 26 Stück der neuen
Schultaschen an ABC-Schütz-
linge verteilen und für strah-
lende Augen sorgen. Die klei-
nen Schüler freuten sich riesig

über ihre neuen Ranzen und
gingen voller Stolz mit ihren
Familien nach Hause. Die Ta-
fel Miesbach bedankt sich bei
Sternstunden „für das großar-
tige Schulranzen-Projekt“. ran

Für den Schulstart: Die Tafel-
verantwortliche des BRK- Kreis-
verband Miesbach Ute Krause
ist dankbar für die Stern-
stunden-Spende. Foto: BRK-KV

Heimauftakt nach Maß
Eishockey: TEV Miesbach besiegt Tölzer Löwen im Testspiel

Miesbach – Bereits Playoff-At-
mosphäreherrschte amFreitag
vergangenerWoche imMiesba-
cher Eisstadion – und das be-
reits zumerstenTestspiel. Zum
Saisonauftaktwaren die Lokal-
rivalen aus Bad Tölz beim TEV
Miesbach zu Gast.
Nachdem das aktuelle TEV-

Team kurz vorgestellt worden
war, ging es für die Jungs von
Zdenek Travnicek auch schon
aufs Eis. Ohne den verletzten
Johannes Bacher und die ver-
hinderten Patrick Asselin und
Felix Feuerreiter bot der TEV
demOberligistenParoli. Beson-
ders brillierte auf Seiten des
TEV Philip Lehrmitmehreren
Glanzparaden – „wie so oft der
Turm in der Schlacht“, lobt der
Verein. Zwar hatten die Tölzer
mehr Spielanteile und die bes-
seren Chancen, aber das erste
Tor der Saison im Miesbacher
Eisstadion machte der TEV.
„Das 1:0 von Christian Neuert

dürfte dabei schon ein Kandi-
dat für das Tor der Saison ge-
wesen sein“, jubelt der TEV. In
der 14. Minute ließ Neuert in
Unterzahl die TölzerDefensive
aussteigen und traf per Rück-
hand zum 1:0 – kommentiert
durch frenetischen Jubel im
Miesbacher Eisstadion durch
den Großteil der knapp 650
Zuschauer.
ImzweitenAbschnittdasglei-

che Bild. Die Tölzer machten
das Spiel und bauten Druck
vor Lehr auf. Die größte Chan-
ce zum Ausgleich hatten die
Gäste in der 37. Minute. Aller-
dings parierte Lehr einen Pe-
nalty von Marc Schmidpeter.
30 Sekunden später fiel dann
aber doch der Ausgleich durch
Florian Krumpe.
Einen besseren Start ins drit-

te Drittel konnte sich der TEV
dannabernichtwünschen.Nur
zehn Sekunden dauerte es, bis
erneutNeuert nach einerKom-

binationüberNickEndressund
JakubBitomskyzum2:1 traf. Ju-
bel brach in 46.Minute aus, als
MichaelGrabmaier die Scheibe
zum 3:1 in den Maschen ver-
senkte. Danach galt es für den
TEV, sein Tor zu verteidigen.
Mehr als der Anschlusstreffer
zum3:2durchPhilippSchlager
gelang den Löwen auch nicht.
Weniger Erfolg hatte der TEV

am Sonntag beim Test gegen
den EV Füssen, dieMiesbacher
verloren das Match 8:4. Nicht
mit dabei waren die Torhüter
Timon Ewert und Lehr, so fei-
erte Simon Maier sein Debüt
im TEV-Kasten.
DasnächsteHeimspiel findet

amSonntag, 15. September, um
18Uhr gegendieWipptal Bron-
cos Weihenstephan aus Ster-
zing statt. Am heutigen Sams-
tag steigt aber erst einmal um
16 Uhr in Bad Tölz das Testtur-
nier gegen die Tölzer Löwen
und den ESC Geretsried. she

Nachwuchs für das Krankenhaus
Feierlicher Abschluss: Erfolgreiches Examen der Pflegefachkräfte an der BFS Agatharied

Agatharied – Der Fachkräfte-
mangel trifft auch Kliniken,
vor allem in der Pflege fehlen
häufigMitarbeiter.Umsobesser
ist es, sie selber auszubilden. In
Agatharied ist deshalbdie Freu-
degroß,dass21Absolventender
BerufsfachschuleAgatharied in
denBeruf gestartet sind. Sie ha-
ben die dreijährigeAusbildung
zur examinierten Pflegefach-
kraft erfolgreichabgeschlossen.
„Die letzten drei Jahre wa-

ren geprägt von harter Arbeit,
wertvollen Erfahrungen und
persönlicher Entwicklung. Un-
sere Absolventen haben nicht
nur theoretisches Wissen er-
worben, sondern auch prakti-
sche Fähigkeiten entwickelt,
die für ihre zukünftige Berufs-
praxisvonunschätzbaremWert
sind“, erklärt Klassenlehrerin
Claudia Weidenbrück. Weiter
attestierte sie ihren nun ehe-
maligen Schützlingen: „Sie ha-
bengelernt,Patientenprofessio-
nell zu betreuen,medizinische
Verfahrenkorrekt durchzufüh-
ren und in schwierigen Situa-
tionen ruhig und besonnen zu

handeln. Diese Ausbildung hat
ihnendieWerkzeuge gegeben,
Verantwortungzuübernehmen
undstetsdasWohlder ihnenan-
vertrauten Menschen im Blick
zu behalten.“
Die Ausbildung hatten vor

drei Jahren22 jungeFrauenund

Männer angetreten. Vonden21
Absolventenwerden laut Kran-
kenhaus 17 ihrenBerufsstart in
Agathariedantreten.DieseZahl
spreche für „die enge Bindung
der neuen Pflegefachkräfte an
unser Haus und die hohe Qua-
lität der Ausbildung hier, teilt

dieKlinikmit. SchulleiterinGa-
briele Schmidl hob zudem die
Unterstützung durch Praxisan-
leiterin Gabi Böhm hervor, die
den Auszubildenden stets mit
Rat undTat zur Seite standund
somaßgeblich zu ihremErfolg
beigetragen hat. Schmidl, Pfle-

gedirektor Sven Steppat sowie
Landkreis- undKlinik-Vertreter
gratulierten den Absolventen
bei der gelungenen Abschieds-
feier. Auch siewissennatürlich
um die Bedeutung der Pflege-
berufe und den Wert der Aus-
bildung vor Ort. ft

Start ins Berufsleben: 17 der 21 frisch examinierten Absolventen der BFS Agatharied bleiben dem Kreiskrankenhaus als qualifizierte
Mitarbeiter erhalten. Foto: KH Agatharied

Stundenkürzungen vom Tisch
Start ins neue Schuljahr: Entspanntere Lehrer-Situation an Grund- und Mittelschulen

Die große Zitterpartie
scheint vorbei: Nach ei-
ner Entspannung im ver-
gangenen Jahr sind die
Grund- und Mittel- und
schulen im Landkreis hin-
sichtlich der Lehrkräfte im
neuen Schuljahr zumin-
dest solide aufgestellt.
VON SANDRA HEFFT

Miesbach/Landkreis – „Wir
konnten uns besser aufstel-
len, das gibt uns ein besseres
Gefühl fürs das neue Jahr“,
sagte Schulamtsdirektor Jür-
gen Heiß beim jährlichen
Pressegespräch zum Schulbe-
ginn.DasMiesbacherSchulamt
kümmert sich um die Belange
der Grund- undMittelschulen.
Die Not durch den Lehrerman-
gel war dort zuletzt so groß,
dass die Schulen bei weiterem
Ausfall nicht adäquat hätten
versorgt werden können. Im
vergangenen Jahr wäre es so-
gar mehrfach fast zur Zusam-
menlegung vonKlassen im lau-
fenden Betrieb gekommen, er-
klärt Heiß.

Gründe für die entspanntere
Lehrer-Situation vor allem im
Grundschulbereich sind zum
einen, dass es deutlichweniger
Nichtantritte gab. Im Gegen-

teil, immer mehr Lehrkräfte
wünschen sich, eine Stelle im
Landkreis Miesbach antreten
zu dürfen. Zudemmüssenwe-
niger Ausfälle durch Schwan-

gerschaften abgefangen wer-
den. Auch ein mittlerweile
stabiler Pool an Substituti-
onskräften und Nachrückern
macht die Versorgung leich-
ter. „Ohne Substitutionskräf-
te und Nachrücker wäre es
schwer möglich, die Grund-
versorgung sicherzustellen“,
sagte Heiß.
Weniger Spielräume gibt es

im Bereich der Mittelschulen.
Die Versorgung ist aber soweit
sichergestellt, dass auch dort
keine Stundenkürzungen zu
befürchten sind. Um es vor
allem den Substitutionskräf-
ten leichter zu machen, sich
im Schulalltag und in den
Grundlagen des Bildungssys-
tems zurechtzufinden, wird
es für diese Kräfte, die zwar
einenakademischenAbschluss
vorweisen können, aber kei-
ne ausgebildeten Lehrer sind,
spezielle Fortbildungen geben.
Zum Start des aktuellen

Schuljahrs besuchen 3.742
Kinder die Grundschulen im
Landkreis, 38mehr als im ver-
gangenen Jahr. 923 davon be-

suchen heuer die erste Klasse.
Den positiven Trend bei den
Schülerzahlen gibt es auch
bei den Mittelschulen: Dort
sind es mit 1.260 Schülern 22
mehr. In den Klassenzimmern
geht es heuer minimal enger
zu: So besuchen durchschnitt-
lich 22,4 Kinder eine Grund-
schulklasse (Vorjahr: 21,7), bei
denMittelschulen sind es 21,7
(21,0). SämtlicheKlassenforma-
te, die bisher im Landkreis an-
gebotenwurden, wird es auch
heuer geben.Dazu zählen zum
Beispiel der gebundene Ganz-
tag, die flexible Grundschule,
M-Klassen sowie Deutsch-, Pra-
xis- undVorbereitungsklassen.
Die größte Herausforderung

liegt im Schuljahr 2024/2025
im gestiegenen Inklusions-
und Förderbedarf in den Re-
gelklassen. Das Schulamt re-
agiert darauf mit einer Task
Force, erklärte stellvertreten-
de fachliche Leiterin Andrea
Pelters-Mönkemeier. Dazu er-
folgte imBereich Schulpsycho-
logie und Schulberatung ein
leichter Aufbau.

Blicken zuversichtlich aufs neue Schuljahr: Schulamtsdirektor
Jürgen Heiß und stellvertretende fachliche Leiterin Andrea Pel-
ters-Mönkemeier. Foto: Hefft
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